
Anmerkung: Elastizitäten der Löhne in Bezug auf den Herfindahl-Hirschman-Index (HHI) des Arbeitsmarkts auf 
Basis von Instrumentvariablen-Schätzungen. Die Elastizität ist ein Maß, das die relative Änderung einer abhängi-
gen Variablen bezogen auf eine relative Änderung einer ihrer unabhängigen Variablen angibt. Die HHI-Elastizität 
der Löhne gibt näherungsweise an, um wie viel Prozent sich die Löhne als Reaktion auf eine einprozentige Än-
derung des HHI-Wertes ändern. Die zugrundeliegenden Daten beziehen sich auf folgende Zeiträume: 2011–2018 
(Dänemark), 2012–2018 (Deutschland), 2012–2017 (Frankreich) und 2011–2019 (Portugal).
Lesebeispiel: In Deutschland beziffert sich die geschätzte HHI-Elastizität der Löhne auf –0,019. Damit senkt eine 
Steigerung der Arbeitsmarktkonzentration (d. h. eine Erhöhung des HHI) um 10 Prozent die Löhne bei Konstanz 
aller anderen Variablen im Mittel um 0,19 Prozent.
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